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ÜBERBLICK

Natalie Ferdinand ist Counsel bei K&L Gates und Mitglied der Praxisgruppe Antitrust, Competition & Trade 
Regulation.

WERDEGANG

Natalie Ferdinand trat K&L Gates im Januar 2023 bei. Zuvor war sie langjährig als Anwältin in einer anderen 
führenden internationalen Wirtschaftssozietät in der Praxisgruppe Kartellrecht und Außenhandel tätig und hat dort 
ebenfalls zu sämtlichen Aspekten des europäischen und deutschen Wettbewerbsrechts, darunter auch zur 
Fusionskontrolle beraten. Neben der Betreuung von Kartellverfahren bildete auch die Beratung zu sämtlichen 
Aspekten des Vertriebskartellrechts sowie zu Compliancefragestellungen einen Schwerpunkt ihrer Tätigkeit.

Frau Ferdinand hat zudem signifikante Inhouseerfahrung in einem internationalen Multitechnologieunternehmen 
gesammelt, indem sie dort im Rahmen eines längeren Secondments Ansprechpartnerin für sämtliche Belange 
des deutschen und europäischen Kartellrechts war.

SONSTIGE AKTIVITÄTEN

Natalie Ferdinand ist Mitglied der Studienvereinigung Kartellrecht e.V. und hat in der Vergangenheit wiederholt 
Workshops zu kartellrechtlichen Fragen in der Versicherungswirtschaft für Studierende der Universität Münster in 
Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Pohlmann gegeben. Sie engagiert sich sehr für Mentoring-Programme für den 
juristischen Nachwuchs und hat zudem einen Master in NLP inne.

AUSBILDUNG

 Zweites Juristisches Staatexamen, District Court Bonn, 2010

 Erstes Juristisches Staatexamen, Universität Bonn, 2004
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SPRACHEN

 Englisch

 Deutsch

THOUGHT LEADERSHIP

 7. November 2023, Die 11. GWB Novelle: Neue Eingriffsbefugnisse des Bundeskartellamtes schaffen neue 
Herausforderungen für Unternehmen

SCHWERPUNKTE

 Kartellrecht

BEISPIELE DER BERATUNGSTÄTIGKEIT

 Beratung eines Automobilherstellers in kartellrechtlichen Angelegenheiten im Zusammenhang mit seinen 
europaweiten Verkaufs- und Vertriebsstrukturen

 Beratung eines internationalen Kreditkartenunternehmens in kartellrechtlichen Fragen und Vertretung in 
einem Verfahren vor dem Bundeskartellamt zur Rechtmäßigkeit seiner Interbankenentgeltstruktur

 Beratung eines nationalen Flüssiggasversorgers in einem Revisionsverfahren vor dem Bundesgerichtshof in 
Karlsruhe und einer anschließenden Verfassungsbeschwerde vor dem Bundesverfassungsgericht in 
Karlsruhe

 Beratung eines internationalen Medienunternehmens in fusionskontroll- und kartellrechtlichen Fragen

 Beratung eines internationalen Multitechnologieunternehmens in europarechtlichen Fusionskontroll- und 
Kartellrechtsfragen, insbesondere bei der sachgerechten und rechtmäßigen Ausgestaltung des 
Rabattsystems des Unternehmens


